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Nemtltche Uerlautbarungen
Z. l26o. (2) N r . l o 6 i 5 / V I .

K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. Eameral« Bezirks-Verwal«

tung Laibach wnd bekannt gemacht, daß der
Bezug der allgemeinen Vcrzehrungbsieuer von
dcnnachbcnannten Steuerobjccien mden unicn
angeführlen Sleuer« Gemeinden in dovpcltcr

M r t , und zwai! auf das Verwaltungsjahr i83c),
bunter Vorbehalt der wechselseitigen Vertrags-
Aufkündigung drei Monate vor Ablauf dcs
Vachtjahres, auch auf die Dauer eines wettern
Jahres unter der gleichen Bedingung mit dem
Bedeuten, daß durch Unterlassung dieser Auf.
Endung der Vertrag wieder auf ein weiteres

Jahr erneuert werde/ mit Ende des Vcrwal»
tungs-Jahres 16/, l , fetich ohne vorhergegan-
gene Aufkündung zu erlöschen habe, dann auf
drei Iabr? ohne Brln'gung der Llufkündung
verstcigelungsweisc in Pacht ausgebothen und
die dlcßfallige mündliche Vclstelgcrung, bc»
welcher auch die nach der hohen Gube»n'al-
Currcndc vom 20. Jun i 18 I6 , N t . ^3ftZ3,
verfaßten, und nnt dem Vadium belegten schrift-
liche»: Offerten überreicht werden könl^en, wenn
cs dle Pachtlustigcn nicht vorziehen, solche schon
vor dem Tage der mündlichen Versicigcnlnz
dem k. k. Gefällcnwach - Unterinspector in
Krainburg zu übergeben, an den nachbmann-
ten Tagcn und Orten werde abgehalten wcvden.

^ ' " - , Ausrufspreis für
l , . Beide-löbl. W ^ T W ^ . ^ ^ ^ - '

V " " ^" Im Bezirke Am Vezirksobr'gkeit M ^ ' ^ , , Fleisch
»Hauptgemclnde Obstmost

I ^ fl. ! krT̂  'ss. 'Vrl?

UÄüblr.Hnnödo<f ,
LVigaun
Mausen 26. September !
! K-cvp Nadmannsdorf i6Z3 Vormtt Nadmanlisdorf 6556 ä^ 3o65 »0
^3lcinbüchl tags von 10 blö ,!
^'l.UNiaifll zH Ul)r !
!Kreutz ^ ' j ^
Kaper ^

neuntausend vlcrhlmdert ,
zwanzig vier st. E. M .

Den zehnten Thei l dieser Ausrufspreise
haben die mündlichen Licitantcn vor der Vcr-
5e,gcruny nls Vadium zu erlegen, die schrift-
llchm Offerten aber wü'den, wenn fie mcht
nur dem i u F Vadium belegt sind, unbcrück>
s'Hllgl blclben mü^en., — Ucbli^ens können

Z ,259. (2) N r . 106,^ /V I .
K u n d m a c h u n g .

Von dec f. f. Cameral.Ben'^s. Vermal,
tun^ ^albach wird bekannt gemacht, taß b?r
f'ezug ker allgemeinen Verzch, ungssteuer von
t l n liachblnannten Etellercbj,ctkn in den une

die sämmtlichen Pechtbcdmgnissc sowobl bel
dieser ^ameral-Bczirks-VerwolttlNss, als bei
dem cbgcdachten Gcfallenwach-Unt'erinspettor
eingesehen werden. — K. K. Camcral. Be-
zirks - Verwaltung. Laibach am Za. Auaust

ten olflfführten Steuers (^«meinden, in dov«
pttter Art, und zwar: aufb^i' Veswaltung^ahr
16Z9. untc» Vorbibalt der wechselseillgen Ver-
trage - Aufkündigung drei Mo,iale vor Ablauf
tes Pachijahres, euch a^fdie Dautr ei»ies w/i»
tern Iehr ls unter der gleichen Bidi^grng wlk
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^ e m Bedeuten, daß durch Unterlassung der

Aufkündigung der Ver t rag wieder auf em Jahr
erneuert werde / m«t <3nde des Verwal tung«,
jahres : 3 ä l , jedoch ohne vorhergegangene
Aufkündigung zu erlöschen habe, dann auf
drei Jahre ohne Bedingung der Aufkündigung"
verstelgerungswelse »n Pacht aufgebothen und
d»e DleßftlUlge mündliche Versteigerung, del
welcher auchdienachoerhohenGuber^ la l ' sur l

rende vom ^<?. I x n i i g z g , N r . i 3g33 , ver-
faßten, und mn dem Vadlum belegten schrlft«
lichen Offerten überreicht werden können, wenn
es die Pachtlustlgen mcht vorziehen, solche scho«
vor dem Tage der mündlichen Versteigerung
dem f. f. Gefallenwachuntermspector in K r a i m
bürg zu übergeben, an den nachbenanntenTa«
gen uno Orten werde abgehalten werden.

! Ausrufsprels für' -

Für die
ImBez.rke Am Bezirksobrigkcit ^ ^ ^ "n ^ ^

^Hauptgeme.nde ^ ^ ^ ^ ^

! "^ft7"I^kr. ^ l / r ^

Vt ldcs und 25. September
Veldcs »833 Vormt t - Veldes 1482 5^ 5 2 / 6

Fcistritz tags von 10
bls 12 Uhr ' —

zweitausend zehn Gulden
E. M . -

Den zehnten Thei l dieser Ausruf^vreise
haben dle mündlichen ^c i tanten vor der Ver-
steigerung als Väd iu n zu erlegen, d>e schrift»
lichen Offerten aber würden, wenn sie nicht
ttnt dcm loproccnngen Vadlum belegt sind, ?un-
bllücksichtlgt bleiben müssen. — Uebrigene tön,

^ , - , ,, ,

Z . 125 / . (2) N r . 604.
Z e h e n t - V e r p a c h t u n g .

Gemäß hoher Bewil l igung werden am
25. September l. I . , V o r m m a z von 9 bis
l 2 , und Nachmittag uon I bls 6 Uhr m der
Vmiesgnzlei 0er Staalbherrschaft Adelsberg die
Ga l den-, ^ack , Birnen», W t i n , Jugend- und
(3rd-apfel » Zehenle rc^n den nachbenannten
Gemeinden , a l s : Adelsberg, Grcßottock,
Salloch , A l iendo^f , Rack l tmg, Kölsche,
Pr lstauza, Dculschborf, Kleinottock, H a -
sche, Landol , G t . M lchac l , Be löku, Oorei l
ne, Buku j^ , E t rane , Groß- und Klcinubels-
k u , Vcesje-, Groß-undKle inwerdu, S lav in? ,
Hruscbuje, Gorltsche, Hreno^ny, Brüp.dl,
Kal lenfeld, Gtermza, ssaal, Neoerke, Ober-
und Untevkuschana, Buje und Neudirnbach,
auf sechs Jahre , nämlich vom 1. November
,833 bls dahin 1844, mittelst öffentlicher
Pachtvcrsie»gerung.hmlangezeben werden. —
H i t j u werden die Pächtlu!! i i?n eingeladen,
dl? Zehentyolden aber er innert , von dem ch«
tnn zusiihen3cnsmsian0srechte entweder gltich

nen die sämmtlichen Pachtbedingnlsse sowvhl
be» dieser Eameral« BezirkSs V e r w a l t u n g , als
bei dem odgedachten Gefallenwachuntermspec«
tor nngeschen werden. >» K. K. Eameral^
Be ; i r f ö -Ve rwa l tung Lalbach am J a . August
»633.

bei der Licitation selbst, oder binnen den näch-
sten sechs Tagen darauf sogewlß Gebrauch
zu machen, als widrigens d,e Z?henten den
bei der Verstelgerung verbliebenen Me»slbi<«
lhern in Pacht überlassen werden würden. —
Ncrwal t l lngsamt d«r Oiaatsherrschafl Adelst
ber am 3c>. August l658 .

Z . l 2 6 l . (2) N r . 556y.
V e r l a u t b a r u n g .

Am l g . d. M . Vormi t tags um ,,l Uhr
wird am Rathhause die verst.igerungksvelse
Vervachtung der ssadtlschen, lm hlerorl igtn
Alumnats - Gebäude gegen die Dammallee bc,
findlichen zwei Gewölbe, abgeheilt oder zulame
wen, a u f ) nach einander folgende Jahre verge»
nommen werden. - « Zum Ausrufsprc,se dient
dcr bisherige M l e t h < i n s m i t j a h r l. ei n h u n»
d e r t G u l d e n f ü r b e i d e G e w ö l b ? . -—
Die ?>citatlonsbldingnlsse sind täglich bei ^em
Expedite des Magistrats einzusehen. — S i a d t -
magistrat Laibach den Z. September l L52 ,
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Z. ! 243 . (3) N v . i o 4 l 6 / X . V I

C o n c u r s.
Bei dem k. k. BczilkSamte Mlchelstetten

zu ^ra inburg ist eine Gerichtsd»enersstelle, mit
der Löhnung von jährlichen Einhundert und
zwanzig G i l den C. M . und dem Bezüge der
geseyllchen Zusicllungsgebühren, in Erledigung
gekommen, ,̂ u deren provisorischer Wiedcrbe-
sc!)ung der Concurs blS Ende ^cplembcr d. I .
aul'geschvlcben wnd . — I c n e , wclche sich für
den besagten Diensspostcil zu bewerben Wll lcnS
sind, haben dah^r bls zum Auslaufe der Con-
curszeit ihre dicßfälligcn, mtt legalen D o c u -
menlcnüber dic Besens, und i^chrcibcnskül'.dtg,
kelt, über die Kenntniß der deutschen und einer
slamschen Sprache, dann festr Körpers ^ ^ z ^
stlNltien, so wie auch über tadellosen Lebens-
wandel, und über lhre blöhcrige Dlenstlclstung
belegten Gesuche, un Wege ihrer vorqcseycm
Stel len bei dlescr Eameral-Bezlrks . Ve^wal
tung zu überreichni, und wo thunllck, sich
daselbst auch pcrsonl.ch zu präsennvcn. — K.
K. Camera! < Bezirks « Vcrwalcung. Laidach
«m 2 ^ . August l 333 .

vermischte VerlautÄarungen.
Z . »«5.. (2) N. 638.

E d i c t .
Alle jene, roelche a'uf den Nachlaß ocs am

,5. Jänner ,823 zu Obcrje Nr 4 verstorbenen
Halbhüblers Gregor Sciih einen Anspruch ans >ras
immer für cincm Rcchtsgrundc zu mucken gcden»
ken, haben selben dci der dießfaüs auf den 6. Oc»
lober l. I . , Pormittags 9 Uhr hicramtK aiit^e.
raumlcn AnmcldUtlgs« und Üdhan dluligötagsa^ulig
so gewiß anzlunclden.uni) geltend darzulhun, u'l»
lngens sic sick dic Folgen des §. 814 d. G. ö .
scldst zuzuschreiben hadcn werden.

K. K. Bczirkögericht Umgebung Laibacdö ani
2o. April »K5U,

3- 125)2. (2)' " " " " Nr. ä ^ .
E d i c t .

Von dcm^. k. Bezirksgerichte Um^cbnr,^ Lai.
bachs wird der Frau (Zon^ntia von !jn?rcsovilsch
und ihrcn abwesende» Olbcn, lnibckclunten Auf.
tl.ihaltsorscö» miltelsi gegeilwäriigell Odlctcö rrin«
riert: ^ z h^be iri^er sie ?)I>ä^cl Pclcli,, unler
Vertretung des Herrn Dr. Gbcrl, b?i <>icscm Gc.
richte die Klage auf Verjährt > und Erloschen-
Erklärung ihrer Forderung aus der, auf tic bei
Pcdpetscd am Laivaclisiusse liegende, ,der Magistrat'
lichen Kosarie. Gül l dienstbare Wiese. z»l) Nects.
N r . >L5 unterm 7. Ju l i »79a vorgemerkten O n a
b!2lic-a clliu. 2^. März 1-̂ 67 pr. >2o0 fl. d. W< ein«
Kedracht, und es sey zur dicßfälügen VerHand-,
lung die T.igsahung auf ecu / i . December l. I .
Vormittags 9 Uhr anberaumt worden.

D^s Gericht, bem der Ort ihreZ Aufenthal»
les unhekannl ist,, hitt >̂  ihrcr Vcctrclung und

auf ihre Gcfabr und Kosten den hierortigen Hof«
und Gerichiö'Advocalen Hrn. Dr. Burger bestellt',
mit welchem die angebrachte Rcchlssacdc nack der
für die k. k. Erblande bestimmten Ocricdlsord»
nung ausgeführt und entschieden werden wird.

Die Beklagten rrerdcn ocssen zu dem Ende
erinnert, ramu Ue allenfalls zu rechter Zeit
selbst erscheinen, oder ii^srischsn oem bestimmten
Vertreter ilne RechtsbeheNc c>n tic Han^ zu lassen,
orer auch stch scldst enn,'. andern Sachwalter zu
bestellen uno cicsc,n Geli^i cc namdoft zu mucken,
überhaupt in die rcchllicdcn ortnungömähiglll
Wege einzuschreiten wisse», mögen, tie fie zu ib>
rer Vcctheidigung diensam flnden wuroen, da sie
sich sonst oie aus ihrer Verabsänmung entstehen»
den Folgen nur selbst bei zu messen haben ivürdcn.

?̂a,bach am 21. Juni ,65^.

Z. ,249. (3) Nr . 252?.
G 5 i c t.

Von dem k, k. Bezirköqcrichte der Umgebun-
gen Laibach) wlrd hiemit bek^l,nt gcm'ackc: Eö
ŝ -y in der (Zvecuiionus^cl)e dcs H.rrn Stephan ivlc«
sitö, (Zeffionar der Agnes Ol?lak, wider Valentin Ob '
lak, «regen aus dem gerichtlichen Vergleiche <.!<W. 27.
Jänner ,3)7 schuldigen 9^ st, c. ». c., eie elecul'se
Fcilbielhung der, dem (Hxecut-en geh^ri^cn. dem
^iule Mooölhal 5"!, Urd. Nr ,^ oienstbaren. zu
Innergoritza 5^b <Zonsc. Nr. »> dehaustell, ge-
richtlich auf 95» ft. I7, kr. geschaßten Haldhude
dcwiNigt, u»d deren Vornahine auf oen ,. Octo»
der, 5. November und 5. December l. I , jedes»
mal Vormittags 9 llhr in Loco der Realität mit
dem Anhange festgesetzt worden, dah diese Neali»
tat , faüä sic bei ocr ersten und zweiten Feilbie-
lhung nichl lveoigstens um ccn Schätzungswert!)
an Mann gcbra i t wi ro, bci der dritten auch un<
lcr demselben hini^iigegeben werden wurde.

Die Schwung und dic LicitationZbcdingnisse
können taglicd hicram'5 eingesehen werden.

Laiback a,n 2^. J u l i , 8 5 9 .

Z . .2^3^ (2) — — Nr . 2,o5-
lZ d i c t.

Alle jene, welche aus den Nachlaß des zu
Laidach im (Hirilspicale ani 26. Jun i verstorbenen
Gl^sermeistlri'', 3^artin Seidel aus Ncustactl, aus
was imme? lV<r einem Rcchlögrunde Anlprllche
zustehen vermeinen, hadcn zu der auf tcn ,6 .
October i85Ü, Vormittags,9 Uhr hicramls an^
geordneten Tagsahu^g s« gewih zu erscheinen,
alä sich widogcns dieselben dic Folgen ces tz.
61^ d- G. B, selbst btizumcsftn h-ben.

Bezivl'öqcrichl N'.>pcr,5hcf zu NeustadNam 22.
August ,l)5«.

Z . i ,63. (5) Nr . ^ 9 .
E d i c t .

Cö ist über Ansuchen d«z Anton Berdaus von
Ponique, alö Orbe der verstorbenen Gertraud
Prclchnig, wegen ihr vom Anton Prelchnig rilck-
ständigen Lcbenruncclhalte und Gcricht^osse«-
ersahe. mit Bcscheiie vom l)euci>'>en Tage in die
executive Fcilbietdung te r , dem Sch,<l5n<-r geböri,
gen, uncer die Grafschaft Auersperg »ul) Äcct.
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Nr. » dienstbare Halbhohe zu Panique sammt
Gebäuden gewilliget, un? es sllid dazu die Tag-
sahungcn auf den 17. Sepicmber, ,8. October
.und 22. November )- I . , jedesinal Vormittag
^um 9 Uhr ,n Loco Ponique und zwar mit dem
Delsahe destimint worden, daß faNi» oiele Reali-
'tät weder bei der ersten nach zweiten Feilbiethung
Uln oder üdcr den Schäyungsircrtl) von 36^ ft>
^icht an Mann gebracht werden sollte, selbe bei
der dritten auch unter diesem SchätzungSprcise
hm<„ligegebcn ivird.

Hiezu werden die Kauflustigen eingeladen;
die ^icitationsbedingnissc sin) aber hicranUo ein«
jus^en,

K. K. Bezirksgericht Aucrsperg ten 5 i . Ju l i

Z 123a. (5) I . N . »97 l .
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Freudenthal wird dem
Vorc», Rudolph und s.inen gleichfalls unbekann<
>ten Rechtsnachfolge«-?, n-,ict̂ lst gegenwästigcn (Kdic»
,t.ö erinnert: lZä habe wlder dieselben bei diesem
Gctichtc Herr Joseph Klciuentschitsch ron Obcr^
î >bach dic Klage 5«l) pracs. 22. August l. I <
Z, i<^7», aus Veriahrt« und Srloschenerklaruug
der aus tem Scbllloscheine licia. 6. N^ärz »l!o2
vom seligen Herrn Valentin Klementscdilsch dem
Lorcnz Rudolph schuldigen, und auf der, dem
Guce Tschcppl?, rl>reiüigt lnit dein Gute Scro<
bclhof, 5u!, Ncctf. Nr. .45, in Blallcilbresouza
liegenc», zinsbare» '/4 bude am ,7. October >Uo5
inlabulitten Sahpost pr. ,5^5« ft. D . W . c. », e.
ei>:gcdlc!<i.t, uns um Aiordliung einer Tagsahung,
welche bienüt auf den , . December ! I . . Vor-
mittags 9 Uhr vor diesem Bezirksgerichte angeord'
nct rvird, gebctcn.

Da der Aufklnb^lt des Belegten und sciiitr
anfälligen Erben diesem Geriete unbekannt lsi,
Und nci l sie vicHeichl auu dcn s, s. lZ>blanken ad«
»rcscno sey,» l'onnen. so hat man zu ihrer Ver«

^ theidigung und ciuf ihre Gefahr und Kc>sicn t ' n
' Hof- und Gerichlu - Ilduocaten Hcrrn Dr . Leopold

Baumgarten als (tznralcr bestellt, mit we clem
die angcbracdie Rechtssache nach der bestehenden
Gerichtsordnung ausgeführt ^lnd cnlschieben wer»
ten wird.

, Der Kcll^gte, Lorcnz 3^udolvh, u,>d seine all<
fälligen lZs^cn »rerden desjcn zu dein (Hnde erin-
nert, damil sie alienfallv zu rechter Zeit feldst er-
scheinen, oder inzwischen dem destimmlcn Ver .
treler die nolhigcn Nechtsbehclfc an die Halid ge«

' ben, oder auch sich selbst einen andern Sachwalter
zu bestellen, und diesem Gerichte nahmhaft zu
machen, unv überhaupt im rechtlichen oronungs«
mäßigen Wege einzuschreiten wissen mögen, insbe^
sandere, da sie sich o,c aus dieser Berabsäumung
cn<st.'hendcn Folgen selbst bcizumessen haben werden.

3)k^rtöü"'icht Freudeuthal alu 27. August
»359.

, Z . i23U. (5) N r . 2175,
E d i c t .

Bon oem Bezirtögerichte Rupcrlvhof zu Neu.
statll, ois Rcalulstanz, wiro tund gemacht; E,

sey über Ansuchen des Fran; Wo l f aus Neustadt!
wider Mathias Suppanlschitsch von U»lcrlhurn,
i l l die executive Veräußerung der gegnerischen, zu
Untenhurn gelegenen, der Herrschaft Ainod sul,
F. R. 52 eiüdicncnden, gerichtliH auf iasis> si.
M . M . geschaßten M a h l - und Sägmühle sammt
A n - und Zugehör, wegen auö dem Urtheil? rom
3o. Jun i ,807, Z. ,Ü67 schuldigen 12 f l / M . M . ,
/^L Verzugszinsen c. 8. <̂. gewilliget, und wcge»
deren Vornahme drei FeildiclhungZtermine, a l i
auf del» 28. .Sepicmber,. 27. October und 3c).
November »638, jedesmal von 9 bis >2 Uhr Vor«
mittags in Loco der Realität mit dem Anhange
anberaumt worden, daß falls diese Realität wccer
beider ersten, noch zwciien FeÜbietbung^agftz«
zung um den gerichtlich erhobenen Schätzungs-
wert!) oder darüber an Main , gebracht werden
toinne, solche bei der drille«, auch unter demselben
hintangegcben werde,, würde.

Wozu die Licitationslustigen ^ i i t dem Bö<»
saye zu erscheinen eingeladen werden , dah die,
dieljfälligen Licitationöbedingnisse währcnd ccn
gewobn lichen Anusstunden in der hiesigen Ge«
richlökanjlci clügcsehen »vcrden könllcn.

Bezirksgericht Rupcnö'-of zu Ncusiadtl «m
3o. August »638.

ist im Haust Nr. i 5 , Elephanten-
Gassc,pro Mlchaeli d . I . zu vergeben-.

DaS Nähere erfragt man beim
Hauseigenthümer.

Literarische Anzeigen.
Z. I2/j2. (3)

L i n z e r
theolog. practische Monatschrift/
i 5 Jahrgange, ncbst Ncpevtorium, vollstcmdiF,

5te'verbesserte Ausiagc, ,UI3,
ist g a n z ne l l zu dem änßcrst billigen P r n s
von l6 st.vovrathig bci Neo^. Va terno l l i
in Laibach.

Ein Lehrling oder Practikant wird bei
P a t e r n o l l i aufgenommen.

Zu dem äußerst billigen Preis von ;5 fi.
' lst be» Agna5 s^dlen v. A l e i u m a I r ,
^ B u c h h ä n d l e r m L a l k a c h , g a n z n e u

z u h a b e n :

Lmzer theologische Monatschrift,
^5 Jahrgange nebst Repertorium, voll-

ständig,
t 2te verhcsiclle Aufiage. iböZ.
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Aemtliche Verlautbarungen.

Z . : 2 6 3 . ( l ) N r . 5 8 6 p r .
C o n c u r s .

Es isl im Bereiche dieser Cameral- Gefallen-
Verwal tung eine Gefallmwacb - Untennjpcc-
torssselle der letzten Gehaltsclasse mitiahrlichcn
vierhundert Gulden nebst denüdrigen sistemmaßi-
gen Genüssen in Erledigung gekommen. —
Diejen,gen, welche sich um d>cse ste l le bewerben
wollen, haben ihre mlt der Nachweisung >/ber
dle zurückgelegten Stud ien,^über die bisher
gelelsteten Dunste, über ihre s p r a c h - und Gc-
fättskenntnisse, dann über ihre ladelfreic M o -
ralität «ersehnen GcsuHe, ln welchem zu be«
merken ist, od und m welchem Grade sie mit
emem oder dem andern der hlerländigen Ge-
fällsbeamten verwandt od<r vc;schwagirt sind,
im vorgeschriebencli Dienstiveg« längstens bis
H. October ibZÜ bei Ncser Cameral, Gefallen,
Verwaltung e'.nzubril'gcn. — V o n der k. ?.
Ulyrischcn Camcral - Gefallen « Verwal tung.
Taibach am 3 l . August 1VI6.

Z . 1276. (1) nd N r . 10964. N r . 679.
V e r l a u t b a r u n g .

I n Folgc Bewil l igung der löblichen k. k.
Camcvlil - Bezirks - Veiwül tnng 6<̂ c>. 2 1 .
August l. I . , ?)?r. ic^f).^, wclden dle der Hcrr«
schaft Veldts, Gül t Insclrverch, ui^d Schloß«
lirche U. L. F, am See gchö >qcn Dominical-
Vvundsiücke, a ls : Gär ten , Wiesen, Alpen,
dann Garben, und Eldavfcl«Zchendtc, endlich
dle Jagden und Fischereien, und zwar: d i e
E n t i t ä t e n am 17. S e p t e m b e r »658,
d,e A l p c n 5 u n d H u t w c i d e n , d a n n Z e-
h e n i e , a,n ltt S e p t e m b e r i 3 3 3 , u n d
die J a g d e n d a n n F i s c h e r e i e n am 19.
S e p t e m b e r 18^8 in der Rentamtskanzsci
der Herrschaft Vcldes, Vormittags t>on 9 bis
12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 6 U h r ,
auf sechs Jahre , nämlich '.'om 1. November
l853 bishlN i L / , ^ , an dic Me>!^ ».etherin Pacht
überlassen wcrden, und wird zugleich bemerkt,
M auch Off.'tte für die P^chtdaucr vcn eincm
und drel Jahren angenommen werden. —
Wozu dle Pachtlustigcn zu erscheinen hiemtt
eln^eladen werden. — Verwaliung5amt V e l -
des am 2. September l 8 ) 6 .

F. 12L3. ( i ) N r . l ä 3 2 .
L l c i t a t i 0 n s - K u n dm a ch u n g .

Für den Bedarf des k. k. Besamtes I d r i a

ist die Schlagung und Beibringung von circa
! doo Cublk-Klafter Holz nöthlg,dercn Lieferung
im Wege der He>absieigerung hmtan ycaebcn
wird. — Der Holzschlag soll in dcr 1 V» S t u n -
den von I d r i a gelegenen S a l l a - W a l d u n g l>oi,
genommen werden, und dem Erftehcr bleibt es
frelgei'lellt, das Holz auf der Sa l la und I d r i z a ,
wo bereils Klausen bestehen, zu t r i f ten , oder
auf der Achse zu führen, wobei bemerkt w i rd ,
daß die neue Straße unmittelbar durcd den
W a l d führ t , in welchem das Holz geschlagen
sylrd. — T >e ^icttaiions-Bed'.nc.msse sind fol?
genoe: ,1 Te r Holzschlag muß ümnen 6 Ta-
gen nach el haitener Rallf ical lon dcs ^l l i tat lons^
Protocolls bcginncn, und davf nur nach A n -
leitung des bcircjfc^den Forstaufsichtspcrsonals
geführt werden. — 2) Das Holz muß in 3
Fuß langen ^He i te rn auf die Idr iancr Lend
gestellt, und dort in 2 Klafter hohen Zainen
aufacNafttlt werden. — 5) I m Monate No»
vcmber l. I . müssen noch »oo Cubik Klaf ter ,
im Monate December Io^> Cudlk-Klafler und
dann in jedem folgcldcn Monat ilbc» subik«
Klafter gestellt we» den, bls die ^»cfelung zu
Ende ist. — H) M i t Echluß elnes jeden M o -
nacs wnd das im ^allfe tcs M o i a l s gelilfene
Holz übernommen, utid m>t Adschlag von 10 i'»
bar bezahll, die abgezogtlNl, , n ^ werden
sodann nach Beendigung cer ganzen Lieferung
dcrichtlgt. — 5) Iedcr ^lsitalit hat ein Va»
dium von lGo si. zu crlegcn, welches,n-ch Ver-
lauf der Llcilation dem Zlichlelstchcr zurückge«
stcllt, vom Ersteher aber als Eaulion zurückbe-
halten wlrd. — 6) Die Licitolion wird am
27. September um 9 Uhr VormMagS im
Sesslonszimmer des k. k. Bcrgamies Idc ia ab»
g e h a l t n , jedoch stcht es jedcm frei) auch bis
dahm in der bekannten Forni schiiflllche Offerte
zu mach-cn, welche sodann be» der Licitalion ge-
öffl'ct, und in dem Falle berücksichtigt werden,
a'.s sieden MindessbLtl) enlhal lcn, ui'.d den-
selben das obcn § .5 bezeichnete V^d ium angc:
schlössen ist. — 7) 3^ach der ^lcttation wnd'
kein Anboth mehr angenommen. — ö) Ueber
den Ausfal l der LlritaUon wird sich d»c höhere
Ratif ication vorbehalten. — 9) Die übrigen
Licitations - Bedlngmsse könneri laglich bei dem
gefertigten k. k. Bergamte eingesehen werden,
so wie auch jedem, dcrts wünscht, ein Fmster
bcigegcbcn werden w n d , um dle zu schlagende
Waldung und die Bringungslocalttät dcsich--
ligcn zu können. — K. K. Bergont I d t l a
am 6. September iöH6.

(Z. Intel! -Blatt Nr. lOI 0. 11. September i6Z3.)
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Z . 1277. (») 2<5 N r . 122/.7. N r . ^ " « ^ ^
k i c » t a t » 0 n

z u r V e r p a c h t u n g des V e r z e h r u n g s ?
f ^ e u e r » B e z u g e s v o n d«m nach dem
z e h n t e n T a r l f f - S « t z e f ü r d ie S t a d t
G r a y be t der S c h l a c h t u n g zu ve r -
steuernden V »< l) a, at l u n g t n, — ss wird
zu< allgemc'nen Kenntniß gebracht, daß der
Bezug der Virz.hrungSsteuer und deö Gemem-
dezuschlags von oen >m ic> Ta r l f f - Gaye der k.
k. steyermärt'schen Gubern la l -sur rende vom
l . I u l » i 3 ^ g , Zahl i l 3 5 3 , aufgeführten
V lkhga i lun^en , a ls : O>D<Vn, S ü e r e / .flühe,
dann Kälber über em I c h r , welche ln dem
Verzehl-Usigöiteuer - «he^rke der Prov lNj ia l -
Hauptstadt Grätz geschlachtet werden, und bei
der Schl ichtung zu versteuern sind, auf ein
J a h r , das ist, vom l . November l 6 5 3 b>s
letzten October i 3 3 g , oder auch auf drei Jahre,
nämlich vom l.stovember i95Ü bis l .y ten Oc-
tobcr i 8 ^ , , nn Uiege der öffentlichen mündl l -
chen Versteigerung und durch dl.> Annahme
von schrif lichcn Offerten ln Pacht gegeben
»erde. — I n dem V<r:rage auf em Jahr wird
dl« Btd logung der srneuer^s ig, uiio m d«m
Vertrage allf orcl Jahre , o»e Bcdl l igung auf-
genommen werden, daß fich gegcnse«l»g das
Recht vorbehalten werde, «m Fallc emer e>n-
tretenden Aenderung m den Gesetzen oder Til»
r>ff^n, dcn Ve- t ra^ ge^en drelmonail'che Auf-
lündlg^lNg aufzuheben, — D>e V r^eigciut^g
w n d am i 3 . seprember i 333 Vovmlt tagü um
10 Uhr del der Grätzel Eameral» Le j l rks ,
V e r w a l t u n g , bei welcher auch tue schrlfil>chen
Offerte einzureichen sind, abgehalten «erden.
— Dte schnflllchen Anboth« sind mit der Auf-
schrift: . ,Anbath für den V ^ u g der aligcwe».
Nen Ncr;ehrungksteuer und 0ts Gemeinde,
Zuschlags l.'on den nach dem 10. Tarlffsatze für
dle G lad t Gray be» dcr Schlachtung zu ucr,
sieuernden V l e h g a t i u n g ? " / ' zu bez<lchnen/
und m ü ^ n den btstlmmten Pre>sbelrag,
und zwar »n Z sfern und BuHstaben aufge-
drückt, so rv»e die Angaben enthalten, ob der
Anboth für «in Jahr m»t st,schweigender Er,
neuerung oder für drei Jahre zu gelten hat.
D«e Offerte können b<s zum Tage der münd«
lichen Versteigerung der Grayer Camera! »Ge->
z»rks-Verwaltung, oder auch rvährendder münd-
lichen Versteigerung dem dieselbe leitenden
Eommtssar verschlissen übergeben werden. —
Dl«se Anböthe dürfctt keine K l ^ u l e l , welche
mit den übrigen ?,citations-Bedmgn>jsell nicht
lm Einklänge steht, enthalten, sondern muffen
vielmehr wn der Versicherung versehen slpn,

d̂ ,ß der Offcrent die in d<r Ankündigung und
m den Gedlrlgn.ssen enthaltenen Bestimmungen
genau befolgen wol l , . - D.eselben werben so.
dann nach geend.gter mündl.chcr Verstehe.
ru: :g, nachvem alle anwesenden il.c.lantcn erklärt
haben, ke.nen we.tern Anboth machen zu wo l .
l en , m Gegenwart der pachtlust.gen v ,n dem
^ l l l t a t l o n s . Kommissar eröffnet und kund ge.
macht werden, worauf dann dle Pachtung,
oh^e e»ne we.tere Ste.gerung zuzulassen,
demienlgen zugeschlagen w : r d , welcher den
günstigsten mündlichen oder schriftlichen An»
bcnh gemacht ha t , ln sofern dieser Anboth an ,
nehmbar und zum Ab'chlusse des Pachlcontrac-
teS gee.gnlt erscheml. — Bei einem gleich?«
münol.chen oder schrlfcl,chen Anböthe w.rd dem
mundlichen, be, zwe, oder mehreren gleichen
säl l f t l ichm aber demjenigen der Vorzug geae,
ben, für welchen eine uon dem vvl sitzenden L i -
c,tallons'<5omm.ssär sogleich vor^unebmende
Vc' losung ciu,chelbet, wenn m persönlicher
oder jonstig^r Beziehung gegen denselben ke.n
bedenf.n a b m a l t e t . - Oer Außrufspreis w n d
Mit ^7500 fi. Lorlv. Münze an landeefürst.
l.ch r Veriehrungssteuer sammt dem Gemein«
de^Z^schiag festgesetzt. - Vcgenwärt.ss, so wie
auch fur oaS Verwa l tung^ Jahr ; 63y , ist der
Geme.nde. Zuschlag m.t ZZ ' / , Percent zu der
all,^mklnen Verzehrvn^steuer festgescyl» lm
Fa.le der Gemeinde^Z.schlag beider B m ssuna
fur das V i lwa l l unge jah r . 8 ^ 0 und iZ / . , erne
Aenderung des Z.ffers erfahren sollce, wird
dieses dem Pachter snner Zeil eröffnet, und dle
elnjuhlbendl S u m m e an Gemeinde - Zuschlaz
be'^mlnt werden. — Zur Pachtung w n d I « ,
dermann zugelassen, welcher nach den b-stehen/,
dm G . s ^ t n uno nach der landesverfassuna
von solchen Unternehmungen mcht au^esd lo j^
!t l l ist. Namentlich lst derjenige ausgeschlossen,
wacher wegen eines Verbrechens mlt einer
Gi ra fe belegt gew. f tn , oder welcher in eine
stl-afgerlchtllche llntersu Hun,, verfallen ist, d-e
bl^ß aus Abgang rechtlicher Bcweise aufc,<h(>.
ben wurde. Eden so ist derjenige, welcker zu
F^lgc dks neuen Slrafgtsctzee über Gcfäl leübir/
t r t l ungen , w g e n Schleichhandel oder s»ner
schweren Gefallsüberlretung in Untersuchung
gezogen und abgestraft, oder wegen AbgangeS
rechtlicher Beweise von dem Strafver fahren
losgczahlt wurde , durch sechs auf den Zei t '
punct dir l leber lretung, oder wenn dieselbe nicht
bekannt ist, der Entdeckung derselben folgende
Jahre als Pachtungswerber ausgeschlossen. —
D i e Eoncurrenten habm zur Erwerbunq der
Anbothsfählgteit vor dem Veginne der Ver-
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steigerung einen dem zehnten Theile des bezüg-
lichen Ausrufspreises gleichkommenden Betrag
«ntwider im Baren oî er »n öfflNlllchen Obl iga-
t ionen, bei dem letztern nach dem zur Ze»t des
srlageS bekannten bö^semäßigen letzten CourS,
wer th ' , oder ln einer andern, von dem k. k. F»s-
calamte bereits geprüften u d als annehmbar
bestätigten hvpolhckarischcn Verschuldung
als Angeld zu lllsten. Bei schnftlicken Anbo,
then ist das Angeld entweder dem^fferte bei,
zuschließen, oder sich in demselben über den bei
em,r k. s. be fa l l en . Easse geschehenen s r l a z
auszuweisen. — Die weltern Eolitractsbedin-
gungen enthalten die Hmwcisun^ auf die be«
stehenden Vorschriften, nach welchen der Päch«
ler bn der Elnhedung der Verjthrungssteuer
vorzugehen hat , ferner die Verbindlichkeit,
daß der Pachter vor dem An t r i t t der Pachtung
und zwar längstens binnen achc Tagen nach
erlangter Kenntniß von der Angabe deS Pacht,
anbothes, den vierten Th?i l des füc ein Jah r
bedungenen Pachlschlllmgs als Eaution in B « ,
rem Mlttelst öffentlicher Obligationen nach dem
letzten börsemaßigen Eoursi^erthe, oder mttlelst
Pragmaticalhypoihek zu leisten habe, und daß
der Pachlsch ll ing auf Kost n des Pachters in
zwölf gleichen Monatsraten am letzten eines
jeden Monats an oie hlezu bezeichnete Easse ab-
gefühlt werde, sowie endlich dle bei verglichen
Verträgen im Ä l l ^ m n n c n gewöhnlichen Vo r -
slDlen, ron welchen, so wie überhaupt von
sacnmillch« ^ ^vlurac sdedmgungen bn der f« k.
Cam^rai« Bez , rke-Verwa l tung zu G'ätz Eine
sicht genommen werden kann. — V o n der k.
t. verc n t in E^meral- Gefallen» Verzval lung
für Gleyermalk. — Grätz am 2/,. August

Z ^ S / . (i) ^^
Schulen »Anfang.

Von Aeite des s. f. ?yceal. Rektorates
wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, d«ß
zum glücklichen Beginn der öffentlichen E.tu,
d»en für das b^orstthend? Jahr » 8 3 ^ auf den
i . des künftlg.n Monates October um i o Uhr
Vormittags die Abhaltung des feierlichen
Hochamtes in der hlcsi^cn salhedralkirche, nnt
Anrufung des heiligen Gelstes, und auf diesen
und den folgenden Tag die Anmeldung und
Einschreibung der Mud<ermden bei den be-
treffenden Gtudlen» Dlrictionen und Herren
Professoren hiermit bestnmnt wird, worauf
em 3. desselben Monates dle allseitigen öffent-
lichen Vorlesungen ihrrn Anfang nehmen.—
Lalbach den ic> September lgZg.

Z. 126/i. ( l ) . , « ^ .

Vom Magistrate der k. k. Kammerstadt
S t . Veit im Fttagenfurler Kreise, als AbHand»
lungsmstanz, wird auf Ansuchen des gerichtlich
aufgestellten Verlassenschafts Curators, Joseph
Mayer, bürgerlicher Gastgeber allhier, neuer-
lich allgemein bekannt gemacht: Es scy Mathias
Haidmger, g wescncr bürgerlicher Schuhmacher»
melstcr und Hausbesitzer allda, am i5 . Apri l
i8 l /z ohne Itücllassung einer letztwilligen An-
ordnung, und mit Hinterlassung eines nicht
unbedeutenden Vermögens gestorben, ohne
daß sich b,sher, ungeachtet der schon einmal
erfolgten Edictal» Convocation, zu diese.n Ver»
lasse cin Erbe gemeldet hat. — Es werden,
daher alle Jene, die auf die obgcnannte Ver«
lasscnschaft emen rechtlichen Anspruch zu hab<n
glauben, hiemit aufgefordert, diese ihre An-
sprüche binnen l Jahr, 6 Wochen und 5 Ta»
gen so gewiß Hieranns anzumelden und zu
erweisen, wldrigens nach Verlauf dieses T«r»
mins auf spätere Anmeldungen kc,n Bedacht
mchr genoinmen, sondern das Verlaßadhand-
lun^sgcschäft der Ordnung nach fortgesetzet
und der Verlaß den sich legitimlrenden Erben
ohne weitcrs clngeanlwortet werden würde. —
Stadtmaglstrat S t . Veit am 28. August :323.

vermischte ^ertautbarnttgtn^
3. 126g. (l)

I n eine gemischte Handlung m
Gör; wird em ^chrjung, welcher mtt
guten Zeugniffen über die zurückge-
legten deutschen Schulen sich auszu-
weisen vermag, und nicht über 12
Jahre alt ist, aufgenommen.

Das Zeitungs - Comptoir gibt
die weitere Nachncht.

3. ,273. (,) ' .^

Verkaufsanzeige.
Die zu Krainburg m der Roßgasse sud

Cons. Z^r, ßy alt, neu 63, liegende Brandstatt,
nebst dem dabei befindlichen Garten und dem
dazu gehörigen ^ Birkachanlheile, »st aus
flelcr Hand zu verkaufen.

Das Nähere erfahrt man zu Laibach in
der S t . Pekcrsvorgaot Nr . 82, bei dem Haus?
(lgculhümer.



D» Einladung zur Subscription.
U Bei Ernst I o s i a s F o u r n i e r , Buchhändler in Znaim, wird erscheinen'
U V e r s u c h
W e r g leiche n>en G r a m m a t i k
R lateinischen, italtenischen, spanischen, portugiesischen, französischen
M und englischen Sprache,

m i t
einer, nach der deutschen Bedeutung alphabetisch geordneten Sammlung der gebvauchli-

sien Wörter ,
f ü r

jeden Sprachliebhaber und vorzüglich für Studierende bearbeitet
voll

Chorherr« und Capitularen?des Pramonstratenferstifies Neureisch, Mitglieds der Gesellschaft jdes kö'nigl.
böhmischen National-Museums und des Vereines zur Beförderung der Gewerbe und der Industrie

in Inner-Oesterreich.

Ä!ach der Versickeluna mehrer Sprachkundiger, deren Beurtheilung dieses Werk vorgelegt wurde,
zeugt ter Verfasser von großer Umsicht und ausgezeicl'netem Oombinationsgeiste im Gebiete der Lin-
guistik, ingleicden vo» einem anhaltenden Streben, die Aufgabe: in kurzer Zeit und gründlich mit den
genannten sechs Soracten vertraut zu machen, populär und befriedigend zu lösen, rrie man es in einem
andern Werte dieser A l l nicht leicht finden dürfte. Ganz vorzüglich ist ihm dos Gickbincintenken und
Betseyen in das Gemeinsame, was die in Rede siedenden Tochtersprachen, namentlich die italienische,
spanische, portugiesische und französische Sprache, wie nicht winter die halbverwandte englische Sprache
in Bezug auf die lateinische, alS iht« Mu t te r , mit einonder haben, und auf den Etandtpunct d«r
Oinzelnheilcn gelungen, und sowohl in drn Nebeln, als auch in den spfiemutisch zusammengestellten Ta»
teller», rrorin er das Verschiedene und Mannigfache,u elnem deutlich und leicht übersichtlichen Ganzen
ortnet/ uermiht man bei ter geträngtesten Kivze nirgends den charakteristischen Ausdruck, 1o daß das
W l l t als eines der zweckmäßigsten Lehrbücher für Ieüen, den die Spracktundeinleresslrt, insbesg^^fg
adcr für studierende, selbst aucb für jene, welche sich mit den Anfanasgründen gar keiner der gedachten
Sprachen bisher veitraut gemacht haben, ganz vorzüglich geeignet ist.

I n ein weiteres Detail einzugehen, halte ick sü>- überflüssig/ da der Verfasser sich obnehin
in der Vorrede ausführlicher vernehmen läßt. Ich begnüge mich t am i l , ein Werkempfohlen ,u baben>
fvelchcs, wäre daiin anck nur E i n e der aenalintcn sechs Sprachen abqihandelt, die ezspließlichssen
Dienste leisten dürftt, und in ter ve r^ l eiclie n den DalsteNungsfolm dazu beitragen kann und wilt»,
die gerächten Sprotten unter steter Leitung ihrer VTluttcrspraÄe in ihrem zartesten Gebilde und neueste»
Gewände vergleichend zu beschauen/ und so in schwesterlichem Vereine würdigen und kennen zu lernen,

Subscriptions - Bedingungen.
, ) Das Werk erscheutt in 5 — 7 gehefteten kiefcrungcl,, jede zu 6 BcgeN/ und zrpav in

Zrvischenraumcn von 6 Wochen.
3) Pleis etner"?icferulig, bei'^er Verbindlichkeit zur Abnahme des Ganzen: 3c> fr. C. M

Auf 10 Eremplare ein elftes gratis.
3) I m October d. I . , rpenn nicht früher, erscheint die erste Lieferung. -
H) Die Niimen der resp. Subscrlbenien werden am Schlujse des Werkes aufgefühtt/

vveßhalb um deutliche Angabe derselben gebeten wird.

Z n a i m , im I u m iö38.

E r n s t I o s i a s F o u r n i e r ,
Buchhändler.

Bestellung nimmt a n : . I g n a z E d l e r v. K l e j n m a y r , Buchhändler in kaibach.



Anhang zur Raibacher Tkitung.

OietrciV Durchschnitts-Meise
i,l Laibach am 7. September iü58.

M a r k t p r else.
O>» Wien. Metzen Weiden . . 5 fl 5 ',,̂  kr.

— Kukusuy. . »- 5 — «
^. — Halbfrucht . -— » — »,
^ . _ Korli . . . 2 ., 27 °/^ .
^ . ^ . Gcrstc. . . » » 5^ ,
^ ^ Hirse . . . 2 „ »o l/z u
.,». — Hc>dc>l . . 2 », 7 «
— — Hafer . . . 1 » 6 ^ „

i^ M NotZtonehungen.
I l ^ Triest am 5 September i ä )g .

I 7 . 20. 68. 8g. 8u.
Die nächste Zichlu^g wild am >c). Septem-

ber i853 ln ^ncsi gch^lien weldcls.

4 l r h i t l Angekommenen und Abgere is ten.
Den 7. September l 8 ö 2.

Hr. Jacob Holpert, k. k. Major, von Grätz
ü«cl? Trieft. — Hr. Ioanoto, k. k. Husaren - Lieut«'
«ant, von Radolltz nach (Zrl'mona. — Hr, Pietrograffa,
k. k. pens. Hauplmann, uon A^rain nach Venedig.
— Hr. I . MiUs, engt. Edelmann, von Wien nach
^ r i t l i . — Hr Jacob Her.i, Privater, vm, Salzdllig
nach Trieft. — Hr. Loren; Miniüssi, k. k. Ouber«
ui.»lr.n^ und Präses des Trieslei Vlagistr.ileS , ucn
U îne n.ich Fiume. — Hr. Johann Ncuholo, Vü-
tec' Dnecior, mic Hrn. Eduard Kral l , von Klagen«
fürt nach Tricst. — Hr. Wilhelm Eriuö, Hanbkls-
many, von Trieft nach Gratz. — Hr. Philipp MaS.
tiri.ch, k. k, Cassier, von Trirst nach Gräh. — Hr.
L'l0li,»n Gregorich, k, k. Pcoftssor, von Trich nach
Viciift.idtl. — Hr. Güsiau l^wald, Handelsmann,
von Gräh na k Hriest — Hr. Zr"iz Holzkinchl, Han.
dels,n,nni, uo > Wra'!̂  ,nn1) Tricst. — Hr. Ludwig
Holj>!l'chan, k. k. (Zamcv.u-Commiffäl', von Gratz
nach Tcicst. — Hr. Joseph Haffner, Doctor der Ü),>
dicin, von Grä'tz nach Trieft. — H.. M.inzurani,
k. griechischer Consulats-Ttcrecär, von Trjcst nnch
Wien. — Hr Doctor Mac^ias M a u , k k. Polizei'
Kommissar, v«n Wicn n.ich Trieft - grau S^phi«
v. Smilmer, Private, vo>' Rohicsct) nach Trieft. —
Frau Gräfinn Thcrcse Gabriel!,, Plivale, von <ZiUi
nach (Zörz —Hr . Klebs, k. plc,,ß Ober , RegicrungS^
ralb^ mil Gattinn, von Trieft nachVillach. — Hr. Aidir
Denk, Handlungs'Vuchhalcer, von Trieft nach Wien
— Hr. Arthur v Knodelsdorf, k. prcusi, Lieutenant
von Triest nach Wien. — Hr. Arthur Wcochci,
s. preuß. Lieutenant, von Tlirst nach Wien. — Hr
Mlldolp!) Reisnlr, Handelsmann, von Tlicst nac<
N k n . — Hr. Vinzen; Glt jk, Vesper, von Tries
nach W'sN. — Hr. Maria Mareiuschich, Bester
vrn Triest ix,ch EiiN. — Hr. Iot i inn Hosch, Hand
lungs' iiommis» von Tries: nach Grätz.

Den 3. Hr. ?lncon Baron v. Wimps.'n, k. k.
sens. Major, von Treviso nach Fünfkircksii. — Hr.
Alois Writer, k. k. Hauptmann, von Bergamo nach
Ioscphsiadt. — Hr. MarcnS Lrifhanscr. k. k, Feld^
Capi.n,, von Cremona nach Ofen, — Hr. Tdomas
Wegscheider, k. k. Bezirks - liccuar, von Veglia Nl'.ch
Klagrnfurt.

Den 9. Frau Iosevha Darbe«, k, k. Lehrers
Gattinn, von TrieN nach Grä!;. — Hr. C.irl v.
Mailer, HandttmgS - Commis, von Wien uach Trieft.

vermischte Verlautbarungen.
Z. l 2 - l . (>) Nr. ,020.

(5 d i c t.
Bon dem Bezirl'^elicktc dcr Herrschest S^nce«

bcrg lrird de^nnt gemacht: Es sey ubcr Ansu»
cl'en oes Joseph Krcbel von Großprisiava wider
Georg Rohman ron Grcßbcrg, in dlc crecutive Vcr«
sicigcrung ecr 5em lcytern gehdrigen, bei Anion
Uhcnig in Wolf^bach aushaftcuden Forscru»,«; pv.
6no ft., rvcgcn schnl^gcn ^U ft. »7 kr. <'. K. ̂ . gc«
wiNigct, uni> zu tiefem Ende seyen trei Tllgsaz«
zungen, auf den 2^. Auquft, 25. Scptcmder und
23. October I. I . , jedesmal Borinittcigg 9 Nhl
in ticscr Amtssan^lei mit dem Beisätze ausqcs^rie«
bcn, d«zß dicsc Forcerung nur hei der 5. T^' j -
satzmlg auch unter ihvein NoininaltVcrthe hinlan^
Hegcb.'ii irl-rocn »vurt̂ e.

Bczirtög^l-ichl Schncebcrg 20. Jun i ,tt53.
Nr< »5o5,. Nacdecm zur crsicn Feilbiethung

t,il> Kauflustiger erschien, sa rvird zur zwei-
ten am 25. Scr lcmt^r d. I . gesi^litten.

Bezirssgericdt Schneeberg 27. August iL33.

Z . »27^. ( l ) Nr . »2nl .
E d i c t .

Von dcm Bezlrt'sgcricdtc tcr Herrschaft Schnee-
berq wird dem abwesenden u,'0 ^lnwissend wo be»
sinnlichen Franz Mikula oocv scincn Tldcn b^aüüt
geniachl: e^ß m^n ihnen zur ^erlrctung lidcr cie

. vom Stcrtz^n ^ovalsch v.'n Allcmnarl'l gegc», t ic-
stloni zur Rcchtserligunq ccr crivirkicn Superprä«

^ notation ceüEigenlhumärechleä î cr zu Ältenmarkt
liegenden, der cZ^uoincczls^üIt S t . Barbara zu

. iia^s 5ub Urb. Nr . c,(i l̂c»stb>Hlcn 5>alsche ange»

. sirengten ivlage cj(lc,.'Z. August >65U, Z. , 29 , .
elnetl (>!!s2l!>r izl)äl,>i!liä in ccr Person tcä Herin

- Franz BcrbiK von H.iNcr,1cm auf.;estcNc hadr.
l Dicscllicn haben scchm s^^cwlh längstcnö dlö zu der
. in dieser Rechtssache aus den 4- Deccindcr »856
, Vormittags 9 lihr besmmmcn Verhan^lungvla^-
, sahung ihre allfälligen Behelfe zur Vertretung
. il?rem (Zurator an cie Hand zu geben, o?cr einen
) andern Vertreter diesem Gerichte »ainhafl zu n'a-
t chen, oder sclbst zur gct).ichtcn Tagsa^unq zu er«
, scheinen. c>lä widrigens alle Handlungen divlcb 6u»
^ racolö gcgcn sie rcchlslraflig sc>:n sollc".

Bkülrlögcrlcht Schnccbcr^ ^. August »Ü5ä.
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Ed i c t a l « V or ru f u n g .
Bon der Bezirksabrigkcit Münkendorf werden nachstchenö benannte, der dießjahrigen Rekrutirung

gc^'idmctc, aber dazu mchc lrschiencne Mllualpsiichtige, alö

A u s dem G e b u r t s,

H Var« und Zunahme «. Z^ A n m e r k u n g .
«̂  ^ O r t e , .̂ Pfarrsprengcl

«^ ,„ ̂ . >„«__^^_ .' ^

, 'D rcu Joseph '»8.6! Stcin 20 Stein auf zweimalige Vorladung uichc
s ^ ei schienen.

2'^Fcigcl Marcus ^ „ Fuschine >i! „ « '
ös^l.n'atsch Joseph l« „ Klanz - ^^! Komcnda vom Assentpläh entwichen.
/l',Gre^orz Andlö ^ ,, Obcrstrcine ^ ^ l ietne aus zweimalige Vorladung nicht

<! ^ erschienen.
i>^lidcr Martin . ,̂ „ S^lla Ü ScNa «
H ^rldous.deg Au r̂e s „ ! Kcrsicilen >I Nculhal „
7!^regar B^rlh- ^ „ ! Slounig -̂  Str.'ll»c „
3 ^rc^fnuH Fra,!' ! „ Sup^i^cnive ,6 « »»
9 Prel^'siüig Michael „ O ^ o g l u 6 .. "

, ' ^W0 lsche t Georg ^ „ Sc l ia bei 1 Odcrluch>iin ,,
^ !l Obercuck^in

andurch edictalirter mi t dem Bcis^^e vo lgcrufcn, daß ivcnn sie sich binnen 3a Tagen vor diese Bezirks,
okrigkci: nickt persönlich stelle», sie sodann .ilü Rikrutlrul.üöftuchtl.nge, uno »D<nn ste btnntn den sclgen.
d c : ^ Monacen eiuiLe^er persönlich nicht hichcr c,sHci»cn, ocer >o»,i auf clne genugliche Ar t lhre Ud.
»rcscuheit nicht rcchcf.rnqcn sollten, aber zutzlcicd als unbefugte Auswanderer »ach dem bestehenden Äuv-
nantcrunyspaccnte die Beh^n l l un^ zu tzcirälligen haben.

Bczirkscbrigt'ctt Mnn l ^nco r f a:n 5>. August i656.

Z, 127?. (1) Nr . i5^<>
E d i c t .

As!c jcne, ivelcl'e bei ecm Vcrlc>>!e des zu
Stadt Laas am 9. Ma» »V56 ati inteztlii^c, uerst^r»
bc«ien Georg U,lle, äilv lva5 immer sür einem
Nechtögrui^e einen ^nspr^ch zn Nachen gedenken,
hs^'n selben bei tcr dichlallö auf e<n 2. ^Dn^ber
iL IÜ Vorinitta^ä 9 Uhr ror cicscm Gcrichle ande»
räumten Llqulc-aticnv- un^ Adhcin^lungölcigs^yung
ünl'^-ne^cn und c^,zn:hun, lridri^enö sle sich oie
Zl)!,^cn tc^i §, ..»i.,, d, G. B. selbst zuzuschrclden
h^bcn n'ül^en.

Bczirlsgericht Tchnc^er,g ,^. August »L'B.

Z . l2-/5. ( i ) Nr . ,497.
E d i c t .

<ll^ jene, welche bei dcm Verlasse des zu
Lipsim ain »ch. Auguji »U?6 «li ilüczluio vcrst^r»
hcnrn ĉ>renz Ge^bch, aut' was immer fur einein
Rcänss,run5e einen Anspruch zu machen gedenten,
h^b.'n selden bei der dießfalls auf den 3. October
2^5t). Borm!tcc>g>5 9 Uhr vor dicftm Gerichte anbc»
rammen Liquidation" -, uud Abhandlungölc!gsal)Ul>g
anzmnelecn und darzulhun, wiorlgenö sie sich die
Folgen dcs §. tt»4 d. G . B . selbst zuzuschreiben
hade» l rcr tc" .

Bezirksgericht Schnecberg 27. August ,829.

Z . ,275. ( i ) N r . ,555.
E x e c u t i v e « L i c i l a t i r -n .

der dem Mauhäuv Ogrisrck zu Hrasche geh5li<
gen ^.'auörealität.

Von dein l . k. Beziltsgcrichtc Atelöbcrg »rir>
hiermit bekannt gemacht: löö scy von dcinsclkM-
aus Anlangen ccr I^aria 5i>ain- von Grahovs,
wegen 55 ft. <:. ». c., in die executive Versteige'
rung dcr, bcm Matthäuö Ogriscck zu Hrusche,
Pfarr Hrencvih gch^rigcn, auf 1^9 st. 20 kr. exe«
cutive geschahen, zur löbl. (5,a>neralherrschHft
Aoel^berg 5ul> Urd. Nr . »09»',^ dienstbaren H.n»ö.
Realität ücwiüigcc, und eü scyen hicrzu 5 ^'»gs^z'
zungen, nämlich: aus cen 9. October, 6, Norein»
bcr und »o. December ,Ü5Ü, jcecsmal uvn >»
Uhr BormillagÜ in Orte Hraschc mit tem Bei .
sal̂ e anberaumt lvordcn, das), wenn die R e a l s t
bei der cssteti uno zweiten TaZs^hung nicht sol.le,
über, oder toch um ocn Sckäh» zugleich Auölllfä^
preis angebracht werden lönncn, solche be: tcr
dritten Tagsal^ung auch unter cieser Schätzung dcin
?)'ieistbielhcnc:cn zugeschlagen rrc^den rrürd«.

Die ^icllaücnsbec'ingnlsse und, das Schäyu^gs'
protocol! ubcr die Realität können täglich hlcr em«
g«sc!)en werten.

^ . K, Bezirksgericht Adelsberg om 4̂  Te?«
tember i l i56.

(Z. Ilttcll..-Blatt Nr. 109 d. 11. September itt26.)
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F c i l d i e t Hun gs ' l^d i c t .
V a m Bezirlsgerichtc S/nosclsch wird hiemit

kund gemacht: Ei> sey auf Anlange» des M a l .
lhäus P remru von Glohudelutn , üessionär des
Herrn Joseph Dougan, wider Johann Dolenz ron
B r ü n e , wegen schuldigen >3o ft. /̂ 5 ks. c. 5. 0.,
in die executive Feilbicthung der gegnerischen, der
Herrschaft Luegg 5"b l l r d . N r . »d, t.̂  l 5 ^ zin5^
baren, gerichtlich auf'i^O st. 5o l r . und 2t)I st. I « kr.
geschrien zrrei Drit tclhuden gcwil i iget, uni? zu
deren "Abhaltung im Orte Brünc der erste Ter.
min auf den 7. August, der zivcite c>uf dcn , .
September u»d der dritte auf den °. October d, ) . ,
jedesmal Vormit tags um 9 M)r mit dein Beisätze
benimmt würden, daß, falls diese Realitäten wc^
der bei der c>stcn noch zweiten HeilbielhungStag-
sadun^ um den Schäl^ungviv^rth oder darüder an
M a n n gebracht werden köni i l l 'n, solcde dei der
dritten auch unter demselben hintai^cgcben werden
»vürdcn.

Wovon die Kauflustigen mit dem Bedeuten
verständiget werde,,, dah dir Sä'ähung u»d Lici«
talion^bedingnisse hieramlä eingesehen occr daoon
Abschriften erhoben werden l'öoncn.

Bezirksgericht Senosetsch den 3. J u l i ,853.
A n m e r k u n g . Bc i der crsten und zweiten Fci l -

bicth-^ng !vit sich l'ein Kaus'lustiqer geiucldct.

Z . ,2tt». (>) N r . l)<)6.
F e i l b i c t h u n g s > E d i c t .

V a m Beziltsgcrichlc Scn,)sclsch wird hiemit
l lmd geinacht: Eä sey auf Anlangen dci> l inton
Seiov iz , wioer Johann Pouch, wegcn schuldigen

^<»2 st. c. H. c., in die Re^ssnnurung der s'.dc>n
m u Liehqeiichllichrni Bcs.dcide <.l»,i<>. o<>. Oeccmbcr
l ^ 7 ^ ^ . »6c».> dcnxll igtcn, llnd' mit Bescheide
»om 6. Mä»z l 3 5 ü , Z. 25-,, , sistirten cxecuiiven
Zeildiethung dcrgcglicr,scheu. >n Scnoseisch llcgen»
den, auf 466 st. 40 t'r. dcwcrshcccn Behausung,
dann der ebenfalls zu Scn.-setscd liegenden, der
Herrschaft Senosctsch 5u!> l l rd . N r . ' " ^ zin^b^ren,
und auf 45a st- 4 " kr. gerichtlich geschabten Ä i ^ r ,
lelhubc gcwill igcc, und zur Abhaltung derselben
in hieroriiger Amigkanzlci der erste Termin cmf
den 3. Ocl.-bcr, dcr zwcite auf kcn 5. L^Drrmder
und der drnt.- auf den 3. December .35« mit dem
B e i s ^ e andcraumc worden, daß, falls oicsc Nca-

l iä ten nicht bei dem ersten und zweiten?ermm um dm
Scdäyungswerly angebracht werden könnten, bei
tcm d^iucn auch unter solchem wurden hintangcge'
ben werden.

D>e Kaustustigen werden davon mit dem Bei«
saheinKcnntnch gcs?yt, daß Der dießfälligc Grund»
buchücriract, daä ScdätzungbprolocoN und die Lici«
t^tionöbedin^iufse hieranuü während den gewöhn»
lichen 'Amlöstunden cingcsehln werden können.

Bezirksgericht Senoselftd am 22. J u l i i335.

F. l 2 k 2 . < i )
Auf eine Privat - Herrschaft im Neu-

städtler Kreise wird c:n Ämtsdlener gc-
sucht.

Nähere Auskunft hierüler gibt das
Zeitungs-Comptoir.

Literansche Anzeigen.
Z. 1267. ( , )

Der Gefertigte Halden Debit rerzeichneter
zw^'i Wevkc des Hcrvn Prvfessocs l)r-. L i p p ich
lll^eri-.ommeli, und laocl das arz i l i 've, so n^e
das um Gcsui^dheiiswohl sich intercMende
Pudl icuin c i i ' , dcn n^ch üdclgen Vocra lh u:n
delgcjctzt e r m ä ß i g t e n P i n s abzul,el)mcn.
Etwas zur Empfehlung dieser jwcl aus^ezeichI
l^-teli Werke wäre ül.'erftüßlg, luvd m^n ve»<
welfct deßhalb bloß auf die Sa l jburger me^lzll
insch »chlvul'glsche Ze:ttl>ic;, / , i . Evganzui'gs?
band, 3iv. lo5o und i a 5 3 .

T^vogiciohi? o '̂r k k. Pl-ouln^ia lh 'Upt '
silidt ^ a l b a c h , in B?; l l ) auf Ti^arur- ln^d
Hcllku,!de, Med ic ina l -Ordnung uno B i^s ta t i f .
ialbach i t tö / , , 1 si. 20 kr.

^rundzügc zur O , ^so b i 0ss n t i k, oder
polin''ch»ainhmcl>sche, auf.nji l,che Bcllbach!llng
gegründete Darstellung dcr ^tachth.'l le, welche
durch dcn M ißb^uch der geistigen Gcüänke ln
Hinsicht ails Bcvöl lenmg ^!nd Lebensdauer ŝich
ergeben.^ Lachach ^85^ , droschirt 20 k̂ '.

L e o p o l d P a t e r n 0 l l i ,
a,n H.ii'.pir!atze in Laibcich.

B c i I g n a z E o l . v. K l e i n m a y r , Buchhändler in ^aldach w l ro p r a n u m e r i n a u f '
I . H)c. E. v. Znumcrl, Handbuch der

allgemeinen Gerichts- und Concursordnung
und

Gerichts - Instruction en.
N t u n t , , viel vermehrt?, di»rch Or . Possmann besorgte ^.ufiagc. I , i IV Leerungen. Einzclntr

V o r y l t i e l ^ b k i o h l u n g k p r n ö c m c r ^ l e s c r u n g ! ft. 2 0 k r .
D iese neue n e u n t e v e r b e ss e c t e , u n b b i s au f dic qe^e» lwä l l ! gc Z e i t e r g ä n z t e A ' ^ < a . ; e , 5.'on

e i n e m Vlact iscdcn I u l i s t e n b e a r b e i t e t , zeichnet sick vo r den f l ü d e r c r M ' U ' n c n e n au f 0c»!i B o c t ^ i l h ^ f - e f t c
dadurch a u s , daß d,e j?nen f rnher» , ?Ut'1a^l>n , u i Last ae leg len M ä n g e l n u n g ä n z l i c k d e t e i l i g t s ine .
odschon d ! ^ Z i m m e l l'fche A n o r d n u n q fte b l i e b e n u n d n u r die n a c h t r ä g l i c h e n B « r >. : d -
N u n g e n üheraN gehö r i gen O l t e s l ! !n^cs^ 'a l t3 t sind.

Ein Register, das stets gefühlte Bedürfniß,
wird am Ende deb I I . Bandcö elf^lgen, und îe auefuh'llchslen, rrie auch genaueren h'.lfsm'ttll zum

Nachschlagen baiblethln.



l A l l e rwoh l f e i l s t es C e n t r a l - B i b e l w e r k '
I n Rudolph Sammer's Buchhandlung in Wien *

(Kälthncrstraßc I^^ . ioit)),
wie auch '

ui dcr VLnaz Sdlen v. ikleinmazzr'schen Duchhandlunn in Naibacl,

h e l l i g e"" S c h r i f t
d e s

alten und neuen Testamentes
IM Grunotexte, nebst den ausführlichsten, unentbehrlichsten Erklärungen uno bes-)^

deren umfassenden Anmerkungen verschen und herausgegeben
Nominikua van Vrcntano.

F o r r g e s e t z t v o »
3 h a d . A . D c r e f e r .

in 19 starken Bänden, in Großoctavform.
(435 Druckbogen siark) , mit schönen Kup f t rn , in gefärbtem Un-.schl̂ qc sclw,, aan; ncu ^uscl ' i^

Anstatt 8tt ss. f ü r acht ^ u l Z e n und Z ̂  >r. '
Auch wird davon aparte abgelassen

d a s n e u e T e s t a m e n t .
Vollständigen ä starken Bänden. Format, Kupfer, Umschlage :c. wie vorher S «
5 1 ? " N u r cme g e r i n g e E x c m p l a l a l , ; c , l ) l w n d f ü r d i e l e n 11 l) ch n i e so » N c d r i g d c t t « ^ -
d e n e n P r e i s ( w c l c h c r n n t dem W c n h ^lcscs schätzbaren W e r k e s n i q a r ke lnem V e r h ä l t n i s s e
steht) abge lassc l i . N a c h e r f o l g i c m 'Abs^!^ j c n c r w c l n g c n E x e m p l a r e w i r d dcr P r e l s sogleich w , c,
d e r b e d e u l e n d c r h ö h t .

B e a cl) t e n s w c r t h !
Durch Ankauf ging der nicht mchl fthr bldclttci'de Excmpsnrvoll.ul) bicfcs Werkes 1,1 Mk!N,n Verla., Zdfr

Um ftlbss Jedermann zugänglicher zu machen und damit gänzlich schnell aufzuräumen, b abeu die f lül /oiciüf»
Abnehmer den besonderen Gcnuß, d.is Werk auf einmal v o i l M d i q für einen Preis beziehen lu tön i i tn
welcher wirklich noä) nie S ta t t gefunden und spänr "ie wiedcr eintlctcn dürfte. ^

Brentano's Arbeit ist in dcr That das auosührlichsie, rrichhalngsts, umfassendste Bibclu'cl?< iosdeson-
dere für den p r a t t i s c h e n Bedarf sowokl der Geistlichkeit als der L.,yen bercchntt, dergcst<ilt, baß dcie We e
bei dem b i b l i s c h e n S t u d i u m unenldcbrl'ch genannt,, i n v a n s - u n d F a m i l i e n k r e i s e n „jchc
nllg empfohlen werden kann. Die große Gcdicgcnl^t und Wcrchdaltigkcit dieses Vorircfflichen Vibelwerkes
des größten, welche Oelttschland desi,^. isi <iucl, d-c Ursache, d.iß cb stets von Hand zll yand a^üi'. 'en lintz
dal',r merkwürdiq genug, so gut .,Is nie in dcn Antiquar--Handtt gekommen. Nun aber ist die. allndina«
nur zeitweise vornbngehendc Gelegenheit Vorhände'?, es so u'ohlfe,! anschaffen zu könne», als es s-ilbci nie
»oikommen konnte. '

F e r n e r ist z u h a d e n :

Ner MreunV des Nandmannrs .
E i n V o l k s b u c h .

^ , /. ^ i ^ - Verfaßt rind helausgegebcn von Nanir l M u r ^ l t .
Groß Medianottav, W i e n ^656. Auf schönem Papier in elegantem Umschlaa

ganẑ neu drosch. Stat t 5 fi. für , st. ,2 kr.
I n diesem für jeden Landmann, Oecm.om, Gutsbesitzer und auch Städter unentbehrlichen Werke lval

dcr wohlunterrichtete Verfasser, durch srinc vierzigjährigen , theoretisch und prictisch ausgebildeten Erfadrunqcn,
All.-e, was inn- auf Ackerbau, Viehzucht, Odstculiur, Weindau, Straßenbau, Länder- und Völkerkunde
Mcnl-chlnkenmniß, Lcbensrcgeln, Haushalt und andere unentbehrliche Nachschlage Bezug hat, auf das er-
schöpfendste und doch bündigste so entsprechend bearbeitet, daß dieses Werk Jedermann bestens zu empfehlen ist.
zudem wurde auch j,tzt der frühere hohe Ladcnpreis fo ermäßiget, daß es auch dem minder Bemittelten zuqä,'/-
lich g,macht wurde, woraus Jeder gewiß den reichliästcn Nutzen schöpfen wird. — Doch ist der nunmehrig»
ßrcmplalvolract) so gering, daß die frühzeitige Adnahme zu empfehlcn ist, um noch in Besitz des W n t t i iu
kommen.


